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hcit die Briefpost erledigte:
Verschiedene Kunden teilten mit, dass

das ihnen gütigst überlassene Flek-
kenwasser für sie völlig wertlos sei.

Eine stattliche Gläubigerschar
forderte die Begleichung längstfälliger
Fakturen, von deren Existenz ich und

Herr Würmlis Buchhaltung bisher
keine Ahnung besessen hatten. In
einem Fall drohte uns sogar ein Käufer

der «absolut unschädlichen» Kle-
xex-Produkte auf Schadenersatz
einzuklagen, sodass ich es endlich für
angebracht hielt, dem provisorisch im
Keller plazierten Warenlager einen
Besuch abzustatten. Zu meiner Ueber-
raschung fand ich ausser einigen
morschen «Oepfelhurden» und leeren Me-
dizinfläschchen nichts, was meine
fieberhafte Tätigkeit der letzten Tage
gerechtfertigt hätte. Zu allem Ueber-
fluss kam noch der Mieter von nebenan,

dem wir doch gekündigt hatten
und wünschte die Miete auf der Stelle
zu erhalten, ansonst er uns hochfliegen

lassen werde. Er hätte diesem
Schwindel nun lange genug zugesehen.

Ueberhaupt! Herr Würmli würde
besser zu seinen Schaubuden zurückkehren,

wenn er nicht wieder in Konkurs

kommen wolle. Herr Direktor
Würmli schien diese Ansicht auch
geteilt zu haben, denn während ich
ihn auf Geschäftsreisen glaubte, hatte
er vorgezogen, mit samt meiner Einlage

auf Nimmerwiedersehen zu
verschwinden.

Mit einer pendenten Strafanklage
und um eine Erfahrung reicher, bin
ich jetzt wieder auf der Jagd nach
einem fettenPosten. Mein Blick streift
den Stellenanzeiger im «Börsenblatt»:
Acht offene Stellen, davon eine für
eine kautionsfähige Krankenschwester;

die anderen sieben werben
ausnahmslos Teilhaber für glänzende
und nie wiederkehrende Bombengeschäfte.

Mit einer Verwünschung auf
Herrn Direktor Würmli, aber
bestimmt für das ganze Gelichter dieser
teilhabersuchenden Scheinexistenzen,
werfe ich das Blatt in den Ofen.

E. Mock

CM&J
Ü&l£R£<füu<9 Q

f» MAO»

R.HEUSSER
TAPETENGESCHAFT ST GALLEN
VIBESGAUI« Hll'xOBu

Vor dem Essen
Appetit anregend

Nach dem Essen
Verdauung fördernd

Appenzeller
Alpenbitter
Allein acht durch

Emil Ebneter & Co., Appenzell

Flechten
jeder Art, auch Bartflechten,
Hautausschläge, Irisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Fleohtensalbe Klyra". Preis kl.
Topf Fr. 3., gr. Topf Fr. 5..
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